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Nationale Bismarckſtiftung
Wir haben geſtern einen Aufruf mitgetheilt der von einer

gen Zahl der beſten Männer unſerer Nation ausgeht und
ie Sammlung einer nationalen Ehrengabe für unſeren Reichs

kanzler zum Ziel hat Der Gedanke an Aufbereitung einer
ſolchen Ehrengabe hat ſobald er auftauchte einen wahren Er
oberungszug durch das Vaterland gehalten er hat gezündet
überall wo ein deutſches Herz noch ſchlägt in Vaterlandsliebe

und Vaterlandsluſt und wenn Eines wahr iſt ſo iſt wahr
was der Aufruf in ſchlichten Worten ſagt Jm ganzen deut
ſchen Volke iſt der Wunſch lebendig dem Reichskanzler einen
Beweis von der großen und unvergänglichen Dankbarkeit
welche die Nation beſeelt zu geben Für die Einmüthigkeit
dieſer dankbaren Geſinnung legt der Aufruf ein ſchönes Zeug
niß ab Er geht aus von Männern aller Parteien welche
auf dem Boden unſeres nationalen Staatsweſens ſtehen welche
in der vaterländiſchen Erde wurzeln und aus ihr die Be
lars ihres Daſeins und die Kraft für ihre Bethätigung
ſchöpfen

Noch ſteht der Mann dem die Ehrengabe zugedacht iſt
mitten in der Arbeit für das Vaterland und ſolche Arbeit iſt
nicht zu vollenden ohne Kampf Aber aus allen Trübſelig
keiten des Kampfes heraus heben ſich lichtſtrahlend die
nationalen Großthaten des Reichskanzlers vor denen aller
politiſche Hader willig verftumnt

Fürſt Bismarck hat alle Stufen der Auszeichnung und
Ehre welche menſchliche Macht aufzurichten vermag erreicht
Seinem Ehrgeiz kann eine neue Befriedigung nicht mehr
geboten werden Trotzdem wird der Kanzler ſich ſo glauben
wir über die im Entſtehen begriffene Ehrengabe im tiefſten
Herzen freuen vielleicht mehr freuen als über alle Ehren
bezrgungep die ihm bis jetzt zu theil geworden

Fürſt Bismarck liebt das deutſche Vaterland daſſelbe großund glücklich zu machen das war die Aufgabe die er ſich
geſtellt und die den Jnhalt ſeines Lebens ausmacht Fürſt
Bismarck wird in der neuen Ehre die die Nation ihm zu
erweiſen ſich vorbereitet nicht nur eine Huldigung für ſeine
Perſon ſondern noch mehr eine Bueuns für das Werk
ſehen das ſeiner Weisheit ſeinem Muth ſeiner Thatkraft in
treuem Verein mit einem reifen o n Volke gelungen
Es wird dem Kanzler das Gefühl des höchſten Glückes be
reiten wenn er aus der Dokumentirung der nationalen Dank
barkeit die Gewißheit ſchöpfen darf daß das Werk für das
er gekämpft und gearbeitet mit er Faſer ſeines Seins
geborgen ſein Fortbeſtand und ſein Gedeihen geſichert iſt

der nationalen Begeiſterung und Treue für alle
eiten
Ebenſo viel als den Reichskanzler ehrt das deutſche Volk

mit der Errichtung einer nationalen Bismarckſtiftung auch ſich
ſelbſt Dieſe Stiftung wird den kommenden Geſchlechtern
die auf die große Zeit welche uns zu erleben vergönnt war
mit ungetheiltem 52 und ungetrübter Freude zurückſchauen
Zeugniß ablegen daß in unſeren Tagen nicht blos dieſer eine
große und gewaltige Mann gelebt deſſen geniale Jnitiative das
deutſche Volk auf die Höhe gehoben die es erreicht ſondern daß
dieſer einzelne Mann nur zum Vollſtrecker deſſen wurde was
aus dem Geiſte der Nation geboren und bis zur Verwirk
lichung herangereift war So wird die Bismarckſtiftung den
Genoſſen unſerer Tage noch bei den ſpäteſten Geſchlechtern
zur Rechtferrigung und zur Ehre gereichen Bergegenwärtigen
wir uns nun ſchließlich noch daß das geplante Unternehmen ſtehenden Kommung

Nach den Pefreinngskriegen

Earikas
Roman von L Reinhardt

Fortſetzung
Die traurigfragenden Blicke ſeiner Schweſter bemühte Engen

ſich unbeachtet zu laſſen
Ob er ſich bei der Zurüſtung zu inneren Kämpfen nicht auf

die Hoffnung ſtützte daß ihm ein Glück hier ſicher genug bliebewenn er mit als Sieger daraus hervorginge

Caritas benahm ſo vortrefflich Sie war ſtiller und etwas
bleicher geworden bei der ine Veränderung ſeines Be
tragens aber kein Wort kein Blick verrieth den Zuſtand ihres
Herzens Mit dem feinen Sinne der Weiblichkeit entdeckte ſie
die Skrupel die die Seele des ſtolzen Weltmannes in dem
Momente überflutheten wo er wieder in das Gewirre des
Lebens zurückzukehren gezwungen wurde Jhr war klar ohnedaß ſie die n ne der Welt jemals betreten hatte daß ſich
unüberſteigliche Hinderniſſe einer Verbindung mit ihr entgegen
a würden ſo lange er den Kreiſen angehörte die nach
einer belebten Schilderung das Vollendetſte der Bildung und

der Geburt in ſich vereinten
Als der Augenblick des Abſchieds herannahte blitzte eine

fürchterliche Aufregung durch Eugen s Thun und Treiben
während Caritas ſehr ruhig am Flügel lehnte und ihre Blicke
ſinnend auf den weißen Taſten ruhen ließ Sie hatte unter
Eugen s Leitung die erſten Schritte zur Ausbildung in der
Muſik unternommen und ihrer Seele mochte die Begeiſterung
el weben mit der ſie ſtets ſeinem vollendeten Spiele gelauſcht
atte

Werden Sie meiner gedenken fragte erSie lächelte ſanft und blickte feſt in z unſtetes Auge

Jch werde mich mit Leidenſchaft der Muſik widmen dann
denke ich gewiß an Sie war ihre Antwort

Bis in ſein Jnnerſtes hinein tönten dieſe ruhigen und ein
fachen Worte Eine Ahnung durchſchauerte ſein Herz Du

j dieſes Kleinod warum willſt Du es nicht an Dich
n

Neunzehnter Jahrgang
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unzweifelhaft mildthätigen Zwecken im größten Maßſtabe dienen
wird ſo dürfen und müſſen wir ſagen Mit der nationalen
Bismarckſtiftung wird das deutſche Volk ſich ſelbſt ein zweites
Nationaldenkmal ſetzen von dem Ruhm und Segen ausſtrömen
wird über die deutſchen Gauen ſo lange der ſtolze Bau beſteht
deſſen Baumeiſter dieſem zweiten Nationaldenkmal den Namen
gegeben Der Bau des Reiches des deutſchen Groß
ſtaates

Gemeinde und Poſtſparkaſſen
Der Plan die Einrichtung der Poſtſparkaſſen die in anderen

Ländern bereits mit vielem Segen wirkt auch in Deutſchland
einzubürgern hat lebhafte Zuſtimmung aber auch heftigen
Widerſpruch gefunden Die bereits beſtehenden freien und
kommunalen Sparkaſſen befürchten von der Neuerung eine
gefährliche Konkurrenz und es iſt nur natürlich daß ſie ſich
ihrer nach Kräften zu erwehren ſuchen Auch für die Provinz
Sachſen war bekanntlich ein Sparkaſſentag einberufen
der am 17 Januar in Magde uirg ſtattgefunden hat und
deſſen Beſchlüſſe wir unſeren Leſern in der Hauptſache bereits
mitgetheilt haben

Die Berechtigung dieſer und ähnlicher Verſammlungen iſt
gar nicht zu beſtreiten es iſt im Gegentheil nur freudig zu
begrüßen daß die betheiligten Kreiſe ſich bei Zeiten rühren
und ihre Anſichten über eine Neuerung austauſchen die ſie
ſo nahe angeht Der Geſetzesvorſchlag iſt in ſeiner jetzigen
Form der Abänderung und Verbeſſerung ebenſo fähig als be
dürftig Doch iſt im Intereſſe der Sache der auch der
ſächſiſche Sparkaſſentag dienen wollte freudig anzuerkennen
daß er ſich nicht wie manche ſeiner Vorgänger e auf
einen verneinenden und feindſeligen Standpunkt der Reform
gegenüber geſtellt hat Bezweckt dieſe doch ganz daſſelbe was
auch die beſtehenden Kaſſen anſtreben die Hebung des Spar
ſinns und in weiten Kreiſen würde man das Verlangen
nicht verſtehen daß das Beſſere unterbleiben ſoll aus Rück
ſicht auf das vorhandene Gute

Daß die geplanten Poſtſparkaſſen den allſeitig gebilligten
guten Ken in vieler Beziehung beſſer erfüllen werden als die
alten Kaſſen kann nicht zweifelhaft ſein Sie werden gerade
den ärmeren Klaſſen auf deren Heranziehung und Erziehung
um Sparen es in erſter Reihe ankommt leichter zugänglichin mit ihren ungleich vermehrten Sparſtellen und

Geſchäftsſtunden Wenn mit jeder Poſtanſtalt eine Spar
kaſſe verbunden wird ſo ſteigt die Zahl der Annahmeſtellen
gegenwärtig 3000 mit einem Schlage auf das vier bis fünf

fache Dazu kommt die leichtere Uebertragbarkeit der
Spareinlagen welche durch die über das ganze Reich ver
weigte und dabei doch einheitlich organiſirte Einrichtung der
oſt ermöglicht wird Der Vortheil daß auf jedes Sparbuch

bei jeder Poſtanſtalt im Reiche Ein und Auszahlungen erfolgen
können leuchtet ganz beſonders für die arbeitende in ſteter
Bewegung begriffene Bevölkerung ein

Dennoch werden auch die Kommunalſparkaſſen für das
kleinere und mittlere Bürgerthum wie auch für den kleineren
Grundbeſitz für die ſie ſchon ſeither vorzugsweiſe gewirkt
haben neben den Poſtſparkaſſen ihre volle Bedeutung be
haupten können wenn ſie in ihrem eigenen Kreiſe gewiſſe Ver
beſſerungen und Erleichterungen treffen und wenn ſie
darin durch eine entgegenkommende Faſſung des neuen Geſetzes
unterſtützt werden
Die n daß aus der neuen Einrichtung den be

Seine Hand hob ſich ſie zu erfaſſen ſein Blick hing an
ihrem Auge ſeine Lippe bebte unter der inhaltſchweren
Bitte ſei mein folge mir aber er bezwang das Wort er
wendete den Blick und ließ die Hand ſinken Ein Lebewohl
und ſie waren geſchieden

23 Kapitel
Jm Menſchen wuchert ein giftiges Uebel das mit ſeinen

ſchönen Blüthen die Beobachtung täuſcht und von manchen
als ein Beweis tiefer und heiliger Gefühle erachtet wird
Das iſt der Neid der Liebe Selten findet ſich dieſer Neid
der Liebe der durchaus nichts mit den Flammen der Eiferſucht
gemein hat in dem bräutlichen Verhältniſſe er iſt nur ein
Begleiter zärtlicher Ehen niſtet ſtets mehr im Herzen des
Mannes als der Frau und zerſtört manches Bündniß das
unter dem ſegenverheißenden Schutze der wahrhafteſten Liebe
begann bis zur Wurzel hinab

Sein Grundelement iſt das Begehren im Herzen des ge
liebten Gegeuſtandes allein zu herrſchen es allein auszufüllen
deßhalb erſtreckt ſich der Neid der Liebe auf alles was dieſen
Gegenſtand umgiebt was ihn beſchäftigen und von ſtetem Ge
denken der Liebe abhalten könnte Nichts Foll das Herz der
Fran beſchäftigen als die Sorge um das Wohlſein des geliebten
Mannes ſo denkt der Gatte welcher endlich die als ſein Eigen
thum ſieht die er feurig erſehnt hat nichts darf ſie
hindern nur Im u leben nichts darf ſie mehr intereſſiren
W das Lächeln ſeines Mundes und der frohe Blick ſeines

es

ie geſagt dieſer Nejd der Liebe entſpringt aus Queellen
die Glück und Wonne mit ſich bringen aber er iſt ein
tiller und ſicherer Feind der Ehe und mehr als alles zuPrheene was ein friedliches Glück zu ſtören vermag Wenn

es der Eiferſucht gelingt die Liebe lange wach und flammend
zu erhalten ſo iſt die Einwirkung des Neides der Liebe als
ein Gifttropfen zu betrachten der weder Aufregung noch
Schmerzen mit ſich bringt der aber durch die tiefe verborgene
Bitterkeit der Erfahrung das Gemüth durchdringt die Grund
feſten der Ehe untergräbt und das herzliche Intereſſe tödtet
das den Gatten immer ſicherer wieder zur Gattin zurückführtals alle momentanen Aufregungen der Zärtichteit

und Privatſparkaſſen eine deren gedeihliche
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Fortentwickelung ſchädigende Konkurrenz erwachſen werde
wird in der ausführlichen Begründung des Geſetzentwurfszurückgewieſen Der Segen und die fortdauemve Exiſtenz

berechtigung der alten Kaſſen werden anerkannt Dennoch ſind
die Zugeſtändniſſe die zu ihren Gunſten gemacht werden nur
ſehr winziger und äußerlicher Art So ſoll u a den Landes
regierungen auf ihr Verlangen ein Theil der in der Central
Poſtverwaltung angeſammelten Gelder zur Ueberlaſſung an
ihre Gemeinde 2c Sparkaſſen überwieſen werden für den
Fall daß einzelne Sparkaſſen in der Folge eine Schmälerung
ihrer Beſtände erleiden oder in ihrer Entwickelung ſo gehemmt
werden daß ſie die dem Grundbeſitze und dem Gewerbeſtande
gewährten Kredite einſchränken müſſen Man will alſo den
Brunnen erſt zudecken wenn das Kind hineingefallen iſt
ſag uns will man die alten Kaſſen ihrem Schickſal über

aſſen
Man hat die Frage angeregt ob es nicht angehe die be

ſtehenden Kaſſen mit den Poſtanſtalten in Ver
bindung zu bringen ſodaß ihnen durch deren Vermittlun
dieſelben oder ähnliche Vortheile wie den Poſtſparkaſſen zuthei
würden Die Möglichkeit eines derartigen Anſchluſſes der
privaten Kaſſen an die Poſtanſtalten wird aber in der Be
gründung rundweg abgewieſen unter Fern auf frühere
vergebliche Verſuche der Poſtverwaltung eine Verſtändigung
in dieſer Richtung herbeizuführen Wir halten dieſen Einwand
nicht für durchſchlagend Früher drohte jenen Kaſſen keine
Konkurrenz von Reichswegen jetzt unter veränderten Ver
hältniſſen unter dem Drucke des Poſtſparkaſſengeſetzes würde
eine Wiederholung des Verſuches wahrſcheinlich ganz andere
Refultate ergeben Jetzt würde man es gern ſehen wenn das
Reich auf irgendeine Weiſe Vorkehrungen träfe um den
Fortbeſtand der alten Kaſſen neben den Poſtſparkaſſen zu
ſichern

Aufgabe der Sparkaſſenverwaltungen iſt es hier den Hebel
anzuſetzen Wege zu ſuchen und zu finden auf denen nicht nur
ein äußerliches Nebeneinander ſondern auch ein erſprießliches
Zuſammenwirken der beiden Syſteme möglich wäre Ohne
Groll und Voreingenommenheit erkenne man die Vorzüge der
Poſtſparkaſſen an zugleich aber fordere man ſchonende Rück
ſichtnahme auf beſtehende bewährte Einrichtungen Prattiſchen
Vorſchlägen die zu dieſem Zwecke gemacht werden wird es

gewiß auch im Reichstage nicht an wirkſamer Fürſprache
ehlen

Politiſche Ueberſicht
Die Nachrichten über die Ergebniſſe bei der Expedition

des Generals Wolſeley ſind etwas unklar und wider
ſpruchsvoll Das Nähere über das Gefecht bei Abuklei

ills haben wir telegraphiſch geſtern mitgetheilt Ein
zweites Telegramm r ſodann bereits ein bei Metammeh
geliefertes Gefecht bei welchem die Aufſtändiſchen 800 Mann
die Engländer gar niemanden eingebüßt hätten Es erſcheint
aber befremdlich daß dieſes Telegramm welches der natür
lichen Reihenfolge nach doch ſpäter hätte eintreffen ſollen als
der Gefechtsbericht vom 17 dieſem vorausgegangen iſt
Vielleicht bezieht es ſich ebenfalls auf den Zuſammenſtoß be
Abuklei Wills und ſtammt nur aus einer anderen Quelle
denn es iſt ſchlechthin undenkbar daß Stewart noch obendrein
mit ſeinen Verwundeten belaſtet ſo raſch hätte von Abuklei
Wills nach Metammeh vorrücken können um daſelbſt ſchon
am 20 d ein abermaliges Gefecht zu liefern Ueberhaupt
fordern die engliſchen Aktionsdepeſchen eine ſteptiſche Beurtheilung

Von dieſem Geſichtspunkte aus müſſen wir das Benehmen
des Landrathes beurtheilen wenn wir einige Wochen nach der
Abreiſe des Legationsrathes bemerken daß er ſelten mit un
bewölkter Stirn das Zimmer ſeiner Gattin betrat und daß er
es oft nach kurzem Verweilen haſtig und ſichtlich aufgeregt
wieder verließ wenn er die Blicke innigen Verſtändniſſes
P n Franziska und Caritas zu belauſchen Gelegen
and
Es war nicht kalte Selbſtſucht die ihn zu dern Verlangen

trieb allein im Herzen Franziska s zu herrſchen nein es war
ihm ein Bedürfniß dort in der Geltung zu bleiben die er
ſich erworben hatte

Sein Sinn verdüſterte ſich unter der Erkenntniß daß er
ſeiner Gattin nicht mehr zur Erheiterung des Lebens noth
wendig ſei daß ſie die Stunden der Trennun nicht mehr
bitter beklage daß in dem Reize der Jugend ſich unter
dem geiſtigen Hauche ihres eigenen Weſens prachtvoll zu ent
falten begänn eine Erheiterung erblühte an der er nicht eng
und unumgänglich nöthig betheiligt war

Er e mit edlem Herzen die traurige
Franziska s umwoben und ſich dafür verantwortlich gemacht
er hatte das alles vergeben was ihr zur Laſt fallen konnte

er hatte dem Kinde des Unglückes ſogar eine Freiſtatt bei
ſich geboten aber war damit das ganze Ereigniß das ſein
Inneres furchtbar erſchüttert hatte war es damit der Ver
seſſarhrit anheimgefallen

Lein Er fühlte bei der rn einen Schmerz
der wie mit feinem Widerhaken die Wunde zu vergrößern
ſchien

Er war keineswegs blind bei dieſem Schmerze aber er
boſſte auf Heilung

ie Liebe ſeines Schwagers zu Caritas rach ihm die
Entfernung eines Gegenſtandes der ihn doppelt und dreifach
berauben zu wollen ſchien Ohne gegen das Mädchen ein
ren zu ſein war ihm ihr Eintritt in ſein ſchönes ſpätes

zen widerwärtig Er beneidete ſie der Zärtlichkeit wegendie den Augen es Gattin leuchtete wenn ſie z
ſchaute Er gönnte ihr die liebevollen Worte nicht die t
Gattin an ſie richtete Bei der Erklärung Eugen s Ca

nicht zu ſeiner Gattin zu wählen wurde ihm das klar und
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Wenn einige große londoner Blätter recht unterrichtet ſind

tritt in der h endl die Möglichkeit
bteiner Verſtändigung in Times das Er

iß des letzten engliſchen Kabinetsraths ſei ein ſolches da4 Gegendorſch ägen Frankreichs m Ha

olitik werde r werden es habe vielmehr den Anſchein
ß Gladſtone eine Rückkehr ſeiner Politik eines engliſchfran
ſiſchen Abkommens beabſichtige Die Times ſpricht ſich

ebhaft gegen eine ſolche nicht energiſche Politik Englands aus
und meint es handele ſich hier um eine dege in der Par
lament und Volk ren werden Die Pall Mall Gazette

W in dem Kabinetsrathe ſolle beſchloſſen worden ſein
ie franzöſiſchen Vorſchläge in der egyptiſchen Finanzfrage als

Baſis für die weiteren Verhandlungen unter der Bedingung
u acceptiren daß irgendwelche mehrfeitige Kontrolle nicht ſtatt
unde Anſtatt einer Zinſenreduktion ſolle eine Beſteuerung

des Kupons eintreten in der Schuldenkaſſe ſollten Deutſchland
und Rußland durch beſondere Mitglieder vertreten ſein irgend
welche Erweiterung der Befugniſſe der Schuldenkaſſe ſolle aber
nicht ſtattfinden England werde ſich erbieten für eine An
leihe von 9 Millionen die Garantie zu übernehmen würde
aber bereit ſein auch eine internationale Garantie dieſer An
leihe zu diskutiren die jedoch nur mit Zuſtimmung aller Mächte
eintreten könnte

Jm Budgetausſchuſſe des öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſes wurde am Donnerstag vom Deputirten Heilsberg die
Frage von Sträflingskolonien zur Sprache gebracht
Der Vertreter der Regierung wies auf die Schwierigkeiten hin

u ſolchen Kolonien geeignete Orte aufzufinden Thatſächlichen jedoch Erhebungen in der angegebenen Richtung gepflogen

worden und das Juſtizminiſterium habe eine Anfrage an das
Handelsminiſterium gerichtet ob ſeitens Oeſterreichs nicht
überſeeiſche Kolonien erworben werden könnten Eine ſolche
Erwerbung von Kolonien ſtehe bis jetzt aber nicht in Ausſicht
die Frage werde indeß von der Regierung im Auge behalten
werden

Jn der belgiſchen Repräſentantenkammer begründete
am Donnerstag der Deputirte Dumont den Antrag auf Ein
führung von Eingangszöllen für zur Nahrung
dienende Waaren Miniſterpräſident Beernagert und der
frühere Miniſter des Jnnern Jacobs erklärten daß ſie den
Antrag bekämpfen würden Die Kammer beſchloß den Antrag
in Erwägung zu nehmen

Die Agenzia Stefani meldet Um in der Lage
zu ſein einen etwa erforderlichen Nachſchub von Truppen

nach Aſſab zu bewirken und um es den dorthin abgehenden
Soldaten ſowie den Militärbehörden zu ermöglichen dienothwendigen Vorbereitungen ohne Reterſärpeng zu treffen

W der italieniſche Kriegsminiſter angeordnet alles
ür den m eines zweiten Detachements nothwendige vor

zukehren ie Formation dieſer Truppe wird dieſelbe ſein
wie diejenige der bereits abgegangenen Ein Bataillon ſoll von
der Linien Infanterie geſtellt werden

Jn dem am Donnerstag ſtattgefundenen franzöſiſchen
Kabinetsrathe theilte der Kriegsminiſter die Er
klärungen mit welche er in der Armee Kommiſſion abgeben
werde Der Kriegsminiſter e danach in der Frage der
Aushebung der Rekruten in den Hauptpunkten auf dem
Boden des vorliegenden Geſetzentwurfes er wünſcht daß die
Dienſtdauer auf vier Jahre feſtgeſetzt werde vorbehaltlich eines
Nachlaſſes von einem Jahre in der Praxis Der Kriegs
miniſter glaubt ferner daß die Budgetverhältniſſe die Wieder
herſtellung des zweiten Theiles des Kontingents nothwendig
machen hält weder vorläufige Dispenſationen noch den Frei

willigendienſt für zuläſſig will aber eine vorzeitige Entlaſſung
nach einer Prüfung und nach einem einjährigen Dienſte unter
den Fahnen zugeben

Das chineſiſche Kriegsminiſterium hatte unlängſt bei
der ruſſiſchen Regierung um die Erlaubniß nachgeſucht bei
den KronsGewehrfabriken in Tula Sſeſtrorezk und Jſha

interlader kleinen Kalibers nach dem Berdanuſchen Syſtem
ellen zu dürfen Wie der Ruſſkij Kurjer mittheilt iſt

en Geſuch von der ruſſiſchen Regierung genehmigt
worden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Rom 21 Jan Der König hat dem König Alſons vone ar o Fres für die durch die Erdbeben Verunglückten

überſandt

Petersburg 22 Jan Die Heransgabe des in Moskan
erſcheinenden Blattes Swietotſch Leuchte iſt auf Grund des
Preßreglements vom 27 Aug 1882 wegen ſener ſchädlichen Tendenz
gänzlich unterſagt worden

Konſtantinopel 21 Jan Prinz Waldemar von
Dänemark iſt nach Athen zurückgekehrt

Deutſches Reich
Berlin 22 Jan Se Maj der Kaiſer iſt wie bereits

telegraphiſch gemeldet heute früher als geſtern bereits amormittag aufgeſtanden und befindet c bedeutend wohler

Der Reichsanzeiger beſtätigt dieſe Nachrichten Mittags beim
Vorbeimarſch der neu aufziehenden Wache zeigte der Monarch
ſich dem vor dem kgl Palais überaus zahlreich verſammelten
Publikum an dem hiſtoriſchen Eckfenſter ſeines Arbeitszimmers
und wurde bei dieſer Gelegenheit mit großem Jubel und
Enthuſiasmus begrüßt Am Nachmittage erledigte Se Maj
wieder einige ren Heute abend fand imkal Schloſſe Cour und Konzert ſtatt ſ Der Kronprinz
ſtattete geſtern vormittag dem Kaiſer im kgl Palais einen Beſuch
ab Nach der Rückkehr von dort ertheilte Höchſtderſelbe dem Dr
Toeche Audienz und empfing den Statthalter von Elſaß
Lothringen General Feldmarſchall Frhrn v Manteuffel
Nachmittags hatte ſodann auch der Staatsminiſter Dr Lucius
die Ehre vom Kronprinzen empfangen zu werden Ebenſo
ſtattete der Kronprinz am Nachmittage dem GeneralFeldmarſchall
v Manteuffel einen Beſuch ab Am Abend wohnte der Kron
prinz mit der Prix ein Tochter Viktoria der Vorſtellung im
Opernhauſe bei Wie ſchon am geſtrigen Nachmittage ſo ver
gnügte ſich auch heute nachmittag die kronprinzliche Familie mit
einigen geladenen Herren durch Schlittſchuhlaufen auf dem
Neuen See im Thiergarten wobei heute nachmittag die Kapelle
des 1 GardeDragoner Regiments konzertirte Morgen gedenkt
der Kronprinz zur Abhaltung einer Jagd ſich nach Paretz zu
begeben wohin ihn die Prinzen Wilhelm und Heinrich be
gleiten werden Der Prinz Heinrich trifft heute nachmittag
aus Kiel kommend in Berlin ein

S Berlin 22 Jan Jm Reichstage ſtand heute das
Poſtſparkaſſengeſetz zur erſten Berathung Jm ganzen fandder Entwurf keine r freundliche Aufnahme vielfach wurde

eine Aufſammlung der Spargelder in der Reichshauptſtadt
befürchtet wodurch den kleinen Orten ein eventueller Mangel
entſtehen könne Die ſächſiſchen Abgeordneten wieſen auf ihre
engere Heimath hin wo ſich die Kommunalſparkaſſen wohl
bewährt hätten ſodaß die neue Einrichtung wenn nicht ſchäd
lich ſo wenigſtens überflüſſig erſcheine Auch die Befürchtung
daß die Kommunalſparkaſſen durch die Poſtſparkaſſen Abbruch
erfahren würden wurde vielfach geäußert Die Vorlage wurde
ſchließlich einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen
Morgen wird die Etatsberathung fortgeſetzt

Jm Abgeordnetenhauſe paſſirten heute mehrere Vor
lagen lokaler Tendenz wie das rheiniſche Konſolidationsgeſetz
die erſte Leſung worauf in die zweite Berathung des Etats
eingetreten wurde Der Domänenetat wurde erledigt Miniſter
Dr Lucius gab bei dieſer Gelegenheit die Erklärung ab daß
die Regierung vorläufig nicht daran denke in dem Syſtem der
Zuckerbeſteuerung eine Aenderung eintreten zu laſſen

O Berlin 22 Jan Nach S 13 Abſ 2 des Unfall
verſicherungsgeſetzes hat das Reich s Verſicherung s
amt bei der Bildung von Berufsgenoſſenſchaften die
Entſcheidung des Bundesraths einzuholen wenn es die Voraus
ſetzungen des 5 12 Ziffer 1 für vorliegend erachtet und dem
emäß annimmt daß bei Anträgen auf freiwillige Bildung von
erufsgenoſſenſchaften die Anzahl der Betriebe für welche die

Berufsgenoſſenfchaft gebildet werden ſoll oder die Anzahl der
in denſelben beſchäftigten Arbeiter zu gering iſt um die dauernde

c lelt der Berufsgenoſſenſchaft in Bezug auf die
bei der Unfallverſicherung ihr obliegenden Pflichten zu gewährleiſten Einer Dentſſchrift zufolge welche dem Bundesrath zu

gen iſt erachtet nun das Reichs Verſicherungsamt bei
7 auf freiwillige Bildung von Berufsgenoſſenſchaften

jenen Fa S vorliegend und hat daher bezüglich dieſer An
träge die Entſcheidung des Bundesrathes angerüfen Das
ReichsVerſicherungsamt bemerkt zu ſeinem Antrage noch daß
wenn ſich unter den 27 Anträgen deren Abweiſung beantragt
wird auch ſolche befinden die von weitergehenden nicht be
anſtandeten Anträgen umfaßt werden es für das Amt bei der
Anheimgabe der Abweiſung jener Anträge von hohem Werthe
ſei ſchon für die erſte Generalverſammlung die Situation zu
klären und unnöthige Debatten über jene Anträge abzuſchneiden
Zudem würde durch die Beſchlüſſe des Bundesrathes eine Direk
tive für die Vertreter des ReichsVerſicherungsamts in betreff
der Haltung gegeben ſein welche ſie in den Generalverſammlungen erſt Saftretenden ähnlichen Anträgen gegenüber einzu

nehmen haben würden Sobald über die gedachten 27 Anträge
entſchieden ſein wird wird es die gularge des ReichsVerſiche
rungsamts ſein auf dem Wege des S 15 des Geſetzes die Er
richtung von Berufsgenoſſenſchaften für die wenigen Jnduſtrie
zweige vorzubereiten für welche innerhalb der geſetzlichen Friſt
genügend unterſtützte Anträge nicht geſtellt worden ſind Die
Vorbereitungen ſchon jetzt zu treffen bevor der Bundesrath
die Frage der Leiſtungsfähigkeit bei den vom Reichs
Verſicherungsamt beanſtandeten Anträgen entſchieden und da
durch ſichere Grundlage für jedes fernere Vorgehen gelegt haterſchien nicht weckmaßig Beigefügt iſt der Denkſchrift zu

nächſt eine Nachweiſung der bei dem Reichs Verſicherungsamt
geſtellten Anträge wegen freiwilliger Bildung von Berufs
genoſſenſchaften deren Geſammtzahl 106 beträgt von denen
jene 27 beanſtandet ſind ſowie eine Nachweiſung der Gruppen
Klaſſen und Ordnungen der ReichsBerufs Gewerbe Statiſtiknebſt einem alphabetiſchen Regiſter

Berlin 22 Jan Jn der heutigen Sitzung desBundesraths wurden die Vorlagen betreffend die Bildung
von Berufsgenoſſenſchaften auf Grund des Unfall
verſicherungsgeſetzes ſ und betr die geſtern mitgetheilte
Ergänzung des Entwurfs des Reichshaushalts
Etats für 1885,86 den zuſtändigen Ausſchüſſen überwiesenDer Geſetentwurſ wegen des Beitrags des Reiches zu den

Koſten des Anſchluſſes Bremens an das deutſche
Zollgebiet wurde genehmigt

Jn Berlin finden augenblicklich Verhandlungen wegen Ab
ſchluſſes eines Handelsvertrages zwiſchen Deutſchland
und der Transvagal Republik ſtatt Deutſcherſeits ſind
mit den Verhandlungen der kaiſerl Geſandte Graf Herbert
Bismarck Geheimrath Hellwig und Legationsrath v Richt
hofen betraut Für die Transvaal Republik führt Jonkheer
Beelagarts van Blokland die Verhandlungen

Jn Marinekreiſen geht der Schleſ Ztg zufolge das
Gerücht daß Prinz Heinrich bei ſeiner jüngſten Anweſenheit
in Berlin ſeinen Vater gebeten habe beim Kaiſer vorſtellig zu
werden daß es ihm geſtattet werde die weſt afrikaniſchen
deutſchen Schutzgebiete zu beſuchen

Unter Leitung des Vorſtehers des Reichsverſicherungsamtes
Geh Rath Bödicker fand am Freitag in Berlin die ein
berufene Generalverſammlung der deutſchen Taback
verarbeitungsgewerbe ſtatt Die Betheiligung war eine ſehr
zahlreiche 3293 Stimmen waren theils perſönlich theils durch
Vollmacht vertreten Das Bureau wurde gebildet durch die
Herren Kommerzienrath Schöpplenberg Berlin Lucan Hanau

prottau Es lag ein Antrag von Mannheim vor auf Bildung
einer ſüddeutſchen eigenen n e nneee ſür Baden
Baiern Würtemberg Heſſen Heſſen Naſſau Hohenzollern und
Elſaß Lothringen Nach lebhafter Debatte ſchritt man zur Ab
ſtimmung nach Einzelſtaaten Dieſelbe ergab daß der Antrag
von den letztgenannten ſechs Staaten reſp Provinzen abgelehnt
wurde und nur in Baden eine Majorität für eine Sonder
genoſſenſchaft vorhanden iſt Die Genehmigung einer ſolchen iſt
nicht wahrſcheinlich und es wurde ſofort eine gemeinſchaftliche

von dieſem Augenblicke an betrachtete er ihr Daſein als ein
Unglück das gekommen war ſeinen Himmel zu trüben

Flüchtige Aeußerungen verriethen ſein Jnneres Die Frauen
berückſichtigten mit feiner Schonung das was ſie Laune zu
nennen ſich geneigt fühlten Sie ſahen ſich nur wenn er in
ſeinem Bureau war Caritas erſchien nicht mehr im Salon
zu einer andern Zeit als zu den Mahlzeiten Der Zuſtand
war peinlich und er ſchien dauernd werden zu wollen

Franziska vom eigenen Herzen geleitet das in tiefer und
leidenſchaftlicher Jnnigkeit an Schollin hing begann darüber
nachzudenken wie dem Uebel der Entfremdung zwiſchen ihnen
vorgebengt werden könne in dieſem kritiſchen Zeitpunkte
erhielten ſie einen Brief von der Marquiſe Deſalles den wir
zur Charakteriſtik der Dame hier folgen laſſen

Er war in deutſcher Sprache geſchrieben und zeigte daß ſie
ihre Mutterſprache noch nicht ſo ſehr verlernt hatte wie ſie
e v Anſchein zu geben oft bemühte Das Schreiben
autete

Wir ſind im Begriffe unſere Rückreiſe nach Frankreich
anzutreten und ich kann mich nicht entſchließen meine
Heimath zu verlaſſen ohne noch einmal den Verſuch zu
machen das holde Mädchen das ich nicht meine Tochter
nennen ſoll für mich zu gewinnen

Was Sie auch ſagen mögen wie ſehr der Beweis auch
gegen meine Meinung ſtreitet ich bin überzeugt Caritas
iſt meine Tochter

Woher ſonſt bei meinem ſonſt ſo trägen Blute die innere
Sehnſucht nach ihr woher die Liebe und die Sorge um
ihr Wohlſein

Tag und Nacht habe ich des Mädchens gedacht ſeitdem
ich ſie verlaſſen Ich will für ſie wachen und ihr Leben
erheitern ich will ſie lieben ich will ihre Bildung er
weitern Sie ſoll der Stolz und die Freude derer werden
denen ſie angehört Caritas komm zu mir mein Kind
T komm und lebe bei mir Jch habe noch niemanden ſo

erzinnig liebgewonnen als Dich und in ſo kurzer Zeit
omm und bleibe bei mir Meine Knaben hatten ſich ſo

ſehr auf die Schweſter gefreut ſie ſind traurig daß ſie
heimkehren ſollen ohne dieſe Schweſter Der Marquis
nennt es zwar Eigenſinn und Laune wenn ich meinem
Wunſche Worte gebe umd die Zukunft mit Deinem Bilde
Du liebenswürdiges Kind ſchmücke aber er ſehnt ſich ſelbſt
nach Deinem Anblicke und ſeine Augen glänzen freudig

w er r d raritags bedenke wohl ehe Du en t überlegemeine Bitte ehe Du ſie ablehnſt 2 ſoll re

unſere geliebte Tochter ſein Du ſollſt unſeren Namen

führen Du ſollſt mit unſeren Knaben theilen Eine
eimath ein Vaterherz ein Mutierherz Geſchwiſter

liebe Geld und Anſehen und Glanz ſieh das biete ich
Dir Caritas wirſt Du mich verſchmähen Der Marquis
ſagt es aber ich hoffe

Franziska an die der Brief adreſſirt war las ihn in
tiefer Bewegung Sie dachte nicht an die geputzte Weltdame
die den Firniß der Eitelkeit höher ſchätzte als ein ſtilles Glück

nein unter dieſen Worten drang ein Herzenslaut hervor
der ihre Sympathie weckte Aber ſie fühlte ſich nicht erweicht
davon und keineswegs geneigt auch nur die mindeſte Rückſicht
darauf zu nehmen

Sie reichte den Brief ihrem Gatten bevor ſie Caritas mit

geworden Jhr Blick ſuchte auf den Geſichtern den Eindruck
deſſelben zu entziffern

Sie ſah die Wolken auf der Stirn des Landrathes ſchwinden
ſie ſah ein Lächeln des Beifalles über ſeine Mienen ſich

breiten ſie ſah einen Strahl von Hoffnung aus den Augen
blitzen die er flüchtig gegen ſeine Gattin erhob ſie ſah ſeine
Bruſt unter einem tiefen Athemzuge ſich heben und dann las
ſie den Brief

Als wolle er ſich von jeder Betheiligung entfernt halten ſo
ſchnell erhob ſich Schollin nach der Beendigung ſeiner Lektüre
und vexließ das Zimmer ohne mit einer Silbe ſeine Anſicht
kundzugeben Die beiden Frauen blieben allein

Fortſ folgt

Die diesjährige Vofcour
Von unſerem Korreſpondenten

Berlin 22 Jan
Die Hoffeſtlichkeiten des diesjährigen Karnevals haben

heute abend ihren ung genommen ünd ſind in althergebrachter
Weiſe mit der Cour der Königin eröffnet worden Das
Ordensſeſt eine mehr offizielle Feier bildet gewiſſermaßen die
Jntroduktion zum ganzen und kann als eigentliches Hoffeſt nicht
betrachtet werden weil ihm ein ganz bedeutender Theil der Hof
geſellſchaft die Damen und die jüngeren Mitglieder des diploma
tiſchen Corps fehlen Der Ritterſagl und der Weiße Saal bildeten
die Mittelpunkte des heutigen Hoffeſtes Jn erſterem fand die
große Cour ſtatt in letzterem das derſelben folgende Hofkonzert
Die Cour welche diesmal abgehalten wurde beſtand jedoch nicht
wie in früheren Jahren ühlich in einer Sprechcour ſondern in
einer einfachen Defilircour ie Erkrankung des Kaiſers
warf leider einen großen Schatten auf das Feſt denn obwohl
von allen Seiten beruhigende Nachrichten über das Befinden
Sr Maj gegeben wurden ſo hatte man doch das Bewußtſein
daß es ihm nicht gut gehe und man iſt daran gewöhnt den

ſeinem Jnhalte bekannt machte Aber dieſe war aufmerkſam d

Kaiſer bei dieſen Feſten als den hohen Wirth zu ſehen der
ſeinen Gäſten in der liebenswürdigſten und herablaſſendſten
Weiſe entgegentritt daß der hohe Herr doppelt vermißt werden
muß Die Kaiſerin deren Befinden ſeit dem beklagenswerthen
Unfall vor drei Jahren es ihr nur ſelten erlaubt ſich unter der

Geſellſchaft zu bewegen übte ſomit allein die Pflichten
er Repräſentation Schmerzlich bewegt ohne ihren erlauchten

Gemahl zu der Feierlichkeit erſcheinen zu müſſen hatte ſie voller
Zartgefühl für denſelben die Anordnung getroffen daß die Stelle
welche ſonſt der Kaiſer neben ihr vor dem Throne einzunehmen
pflegte durch den leergebliebenen Thronſeſſel an ihrer Seite be
zeichnet war Die hohe Fran trug eine purpurſammtne mit
breitem Zobelbeſatz verbrämte Schleppe die auf ein weißes gold
durchwirktes Unterkleid von Atlas herabfiel Von dem Kron
diadem hing ein weißer Schleier herab die Krondiamanten be
deckten wie ein funkelndes Netz den Hals Band und Stern des
Schwarzen Adlerordens und die ſämmtlichen Verdienſtorden ver
vollſtändigten den Schmuck der königlichen Frau Der Kron
prinz ſtand unter dem Thronhimmel neben dem Sitze ſeiner
Mutter ihm zur Seite ſeine beiden Söhne die Prinzen Wilhelm
und Heinrich und die übrigen Prinzen Rechts neben der
Kaiſerin hatte ſich die Kronprinzeſſin mit den Prinzeſſinnen
aufgeſtellt Jn der Umgebung Jhrer Majeſtät befand ſich der
ganze Hof des Kaiſers an deſſen Sie der Oberſtkämmerer Graf
Stolberg zu Wernigerode Dem Throne gegenüber ſtand der
OberCeremonienmeiſter Graf Eulenburg mit dem Stabe um die
Cour zu leiten

Vorgeſtellt wurden eine große Anzahl Perſonen u a Graf
von der Schulenburg Heßler Erbkämmerer Albert Graf und
Edler Herr zu BoineburgLengsfeld Sec Lt in der Reſ Thür

uſ Regt Nr 12 Frau Generallieutenant von Brandenſtein
rau v Madai geb v rau GeneralMajor v Verſen

die Komteſſen Johanna und Theodora Limburg Stirum Nina
und Leontine York v Wartendurg Komteſſe Moltke die Fräulein
Eliſe und Auguſte v Strubberg v Dörnberg v Bodenhauſen
v NeumannKoſel Hedda und Jenny v Lücken und Fräulein
v Veltheim als Braut Weiter wurden zahlreiche ausländiſche
Perſonen GeſandtſchaftsAttachés 2c präſentirt Durch den Vice
präſidenten des Staatsminiſteriums von Puttkamer wurden vor
eſtellt Der Direktor im Reichspoſtamt Hake Wirkl Geh Ober
oſtrath Dambach Ober Berghanptmann Dr Huyſſen Wirkl

Geh Ober Juſtizrath und GeneralAuditeur Jttenbach die Geh
Oberpoſträthe Schaum Wittko und Maßmann Geh Ober Reg
Rat Dr Rottenburg Präſident Bödiker die Geh Ober Reg
Räthe Fritſch und Gutbrod die Wirkl Geh Kriegsräthe Gadöow
und von Maſſow die Geh Oberbaurräthe Küll Fleck Schröder
die Geh e dlegiereerrs v Kurowsty v der Brincken
Nöll Friedberg Rintelen Geh Ober Finanzrath Rathjen und
Ober Konſiſtorialrath Dr Weiß

auck Heilbronn Biermann Bremen Minderop Köln und Achilles
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jfſfion von 21 Unternehmern aus ganz Deutſchland zurS des Statuts für eine gemeinſame Genoſſenſchaft
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GHalle den 23 Januar

NMeteorvlogiſche Station

E in W J M mBaromeler Millimeler 761,97 ee en zelat ve u 9Wnd R R6 U früh Thaupunkt n d K H 13,2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

22 Jan 8 U morgens Geringe Veränderungen Das Baromeler war
noch geſtiegen das Gebiet hohen Luftdrucks wie geſtern bezeichnet hatte an
Ausdehnnng gewonnen Das heitere ſtille Froſtwetter hielt in Mitteleuropa
noch an München hatte mit 16 die niedrigſte Temperatuc in ganz Europa

Jrland war bei Südwind warmes Regenwetter eingetreten aranda
61 2 Weſt ſchwach bedeckt Moskau 765 5 Weſt ſtill bedeckt Hamburg

770 9 Südoſt ſchwach wolkenlos Wien 769 12 windſtill wolkenlos
Karlsruhe 766 11 Nordoſt ſtill wolkenlos Am 20 7 U früh Pola 7641 Nordoſt ſtürmiſch bedeckt Rom und Malta hatten nicht gemeldet Konſtant
757 6 ſtill bedeckt

Rom 22 Jan Von weiteren durch Lawinen ver
urſachten Unglücksfällen wird gemeldet Jn Gignod einem
Dorſe des Aoſtathales wurden 2 Perſonen durch eine Schnee
lawine verſchüttet Jn Fraſſino Diſtrikt Saluzzo ſind 30 ver
ſchüttete Leichen durch Soldaten zu Tage gefördert worden

Odeſſa 22 Jan Telegr Die Rhede iſt mit Eis be
deckt das Ein und Auspaſſiren von Schiffen iſt ſehr erſchwert

Der Schnee der in Krain näch mehrtägigem Falle ſo
hoch liegt daß ſeit fünfzig Jahren keine ſolchen Schneemaſſen
geſehen wurden hat wie aus Laibach mitgetheilt wird viel
Unheil angerichtet Viele Wälder weiſen große Schäden nach
und in den Obſtgärten namentlich in Jnnerkrain ſieht es viel
fach recht traurig aus Jn den Schneeberger Waldungen zwiſchen
dem Poikthale und dem Gottſcheer Gebiete iſt es den eingeſchneiten
Holzarbeitern noch bis vorgeſtern nicht möglich geweſen in die
Dörfer zu gelangen ſodaß man im Laaſer Thale und bei Schnee
berg ſchon über Mittel und Wege berieth wie man den ein
geſchloſſenen Arbeitern Nahrung zuführen und ſie befreien könnte
Ueber den Loiblpaß konnte kein Schneepflug gelangen Lebhafte
Beſorgniß hat man vor Südwinden da ſolche in Jnnerkrain große
Ueberſchwemmungen zur Folge haben würden

London 21 Jan Jn der Nacht vom Sonntag auf Montag
ſind in Leden in der Umgebung von Colcheſter Grafſchaft Eſſex
ſtarke Erdſtöße wahrgenommen worden doch iſt dadurch kein
bedentender Schaden entſtanden Die Einwohner fühlten ſich
jedoch ſehr beunruhigt da in derſelben Gegend erſt im April 1884
heſtige Erderſchütterungen ſtattfanden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
W BVerlin 22 Jan Die Ankunft der Mitglieder der

deutſchen Expedition in Südamerika der drei Erforſcher
des Xinguſtromes in Braſilien Dr Karl von den Steinen und
ſeiner Gefährten mit dem Dampfer Buenos Aires in Liſſabon
iſt am 20 Januar erfolgt Die Reiſenden werden ſich über
Madrid und Paris nach Deutſchland begeben

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz z in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 22 Jan Geſtern nachmittag wurde die Leiche des
am Sonntag verſtorbenen Seminar Direktors Schulrath
Dr phil Karl Kehr vom hieſigen Seminar aus nach dem
Thüringer Bahnhofe übergeführt Die erhebende Leichenfeierlich
keit fand in der Aula des Seminars ſtatt Es hatten ſich dazu
u a die Herren Reg u Schulrath Dr Hagardt Geh Reg Rath
Oberbürgermeiſter Breslau Landrath Frhr v Müffling
Oberpoſtdirektor Nitſchmann Stadtſchulrath Dr Vorbrodt
Senior Rudolphi Diviſionsprediger Bußler Domprobſt
Bode ſowie Direktoren auswärtiger Seminarien und hieſige
und auswärtige Lehrer eingefunden Nachdem der blumen und
lorbeergeſchmückte hohe Sarg von 12 Seminariſten durch den
Vorgarkten getragen und in den Leichenwagen gehoben ſetzte ſich
der Kondukt in Bewegung Voran ſchritten Polizeibeamte dann
folgten die Schüler der Seminar Uebungsſchule und deren Lehrer
die Schüler der PräparandenAnſtalt die Schüler der 2 und
1 Seminarklaſſe und die des Nebenkurſus Der Seminar Aelteſte
trug das vom halberſtädter Seminar gewidmete weiße Atlaskiſſen
auf welchem eine hohe Lorbeerkrone thronte Zu beiden
Seiten des Sarges ſchritten je 6 Seminariſten mit Palmen
zweigen Dem Sarge ſchloſſen ſich die drei erwachſenen Söhne
des Verſtorbenen an dann das Lehrerkollegium des Seminars
die obenbenannten Herren und die Mitglieder des Lehrervereins
Ein überaus zahlreiches Publikum bildete Spalier Der Bahn
hof war abgeßerrt Nachdem der Sarg im Wagen niedergeſetzt
ſtimmten die Seminariſten das Lied Jeſus meine Zuverſicht
an 5 Uhr wurde der die Leiche bergende Zug nach Gotha ab
gelaſſen woſelbſt heute nachmittag die Beiſetzung ſtattfinden wird
Gu den geſtern mitgetheilten Notizen über den Lebensgang des
Verſtorbenen iſt zu berichtigen daß ſein Vorgänger in Erfurt
Direktor Jütting nicht geſtorben iſt ſondern im Ruheſtand bei
Magdeburg lebt

K Erfurt 22 Jan Jn heutiger Sitzung hieſiger Handels
kammer wurde Hr Geh Kommerzienrath Lucius als 1 und
Geh Kommerzienrath Stürcke als ſtellvertretender Vorſitzender
gewählt Eine von Hru Stadtrath Vollbaum entworfene
Petition an den Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten be
treffs baldiger Entſcheidung über die hieſigen Bahnhofs Anlagen fand allfeitige Zuſtimmung Als Delegirter für die am
27 und 28 d in Berlin ſtattfindende 13 Sitzung des Deutſchen
Handelstages wurde Hr Geh Kommerzienrath Lucius be
ſtimmt Hr Kſm Meyer theilte mit daß die Kaufmannſchaft
vorläufig ein Schreiben an den Reichstagsabgeordneten Hrn
Oekonomierath NobbeNiedertopfſtedt geſandt habe ob er es für
gut halte zu petitioniren daß die Linſen mit Srt belegt
würden Jn keinem Jahre wie 1884 habe der Jmport von
Linſen ſo auffallend zugenommen Was dagegen die Bohnen
welche bei uns in ungenügender Menge gebaut würden an
betreffe ſo ſei man einig für dieſe den alten Zollſatz zu belaſſen

Nordhauſen 22 Jan Die Strafkammer des hieſigen
Landgerichts verhandelte geſtern drei Stunden lang gegen den
Lehrer Karl Lorenz aus Jutzenbach Kreis Worbis wegen
an des Züchtigungsrechts und Körperverletzung ergehen gegen die 88 340 und 223 des St G B
Der Angeklagte iſt ſeit zwei Jahren zweiter Lehrer zu Jutzenbach
Die ihm übertragene Schule war nach der geſtrigen Ausſage des
Hrn Kreisſchulinſpektors Pollack aus Worbis unter dem Vor
gänger verloddert worden dem Angeklagten wurde amtlich auf
etragen ſtrenge zu verfahren und ſeit ſeiner Wirkſamkeit hat
ich die Schule auch gehoben Am 27 Juni 1884 kam der 8jähr
lois Hotze Sohn des Ackermanns Heinrich Hotze aus der Schule

nach Hauſe und klagte über große Schmerzen die wie er angab
von fürchterlichen Schlägen herrührten welche der Lehrer Lorenz
L verſetzt habe Die Mutter ging mit dem Jungen zum

chulzen Krieder hier mußte der Junge ſich entkleiden und in
Gegenwart des Schulzen ſowie des anweſenden Gendarmen Zaber
aus Weißenborn und des Kreisthierarztes Wiemer aus Duderſtadt
wurde konſtatirt daß der Knabe über Schulter Rücken Hüfte
und Geſäß 17 mit Blut unterlaufene Striemen hatte Der Knabe
mußte mehrere Tage daheim bleiben und wurde durch Hrn
Pr Fütterer aus Weißenborn ärztlich behandelt Am Hüſtgelenk
atte ſich ein Knorpel gebildet Der hierauf angeklagte Lehrer
orenz gab geſtern an daß er den Knaben welcher nachläſſig im

Rechnen geweſen allerdings mit einem dünnen Skocke gezüchtigtihn aber ch ſo ſart e lagen habe daß die vom Arzt kon

von einer durch die Mutter des Knaben dieſem zu jener Zeit zuZüchtigung herrühren Hr Kreisſchulinſpektor P

welcher geſtern als Sachverſtändiger vernommen wurde be
den Knaben als faul lügneriſch und unaufmerkſam er gab

em Angeklagten ein gutes Zeugniß und erachtete die Art und
Weiſe der Züchtigung welche inſt einem dünnen Stocke auf den
Rücken erfolgt ſein ſolle als den üblichen Modus Hr Staats
anwalt v Wille erbrachte aber eine Verordnung der kgl Regierung
u Erfurt vom 20 Mai 1872 inhalts welcher die Züchtigung
urch Schläge auf Kopf und Rücken Reißen an den Ohren e

unſtatthaft iſt Der Sachverſtändige er Dr Tenholt
hier welcher geſtern den Knaben während der Verhandlung unter
ſuchte war der Anſicht daß aus der Erſcheinung der Blutunter
laufung nicht auf eine Mißhandlung zu ſchließen ſei Dem An
trage der Staatsanwaltſchaft wurde der Lehrer Lorenz zu
50 M Geldſtrafe event 5 Tagen Gefängnißrverurtheilt

Nordhauſen 21 Jan Am 11 Sept 1879 kam der ſich
damals n er nennende Arbeiter FranzHermann Echtermeyer aus Groß Ottersleben bei Magdeburg
nach dem Bergmannsdorfe Emſel oh bei Sangerhauſen und er
bat ſich vom Schulzen David Brenner die Erlaubniß zum Ab
laſſen eines Luftballons Er füllte letzteren mit in Spiritus und
Petroleum getränkter Watte und ließ am Abend den Ballon vor
dem Knorrſcheidtſchen Gaſthauſe mit Hurrahruf aufſteigen Aber
in dieſen Hurrahruf miſchte ſich der Ruf Feuer es waren
vom auſſteigenden Ballon Feuertropfen herabgefallen auf das
Scheunendach des Oekonomen Leſſing und hatten dieſes in Brand
geſetzt Echtermeyer verſchwand und wurde erſt nach mehr als
5 Jahren nämlich im Dezember 1884 wieder aufgefunden und ver
haftet Die hieſige Strafkammer hat ihn heüte zu 4 Wochen
Gefängniß verurtheilt welche aber als durch die Unterſuchungs
haft verbüßt zu erachten ſind

00 Eisleben 22 Jan Am Montag abend befanden ſich
die Bergleute Sp und K aus Ahlsdorf in der Schreiner ſchen

Gaſt wirthſchaft zu Wimmelburg K ſpielte Karte und S ſah zu
Plötzlich ſprang K auf und warf S gegen das Fenſter ſodaß
eine Fenſterſcheibe zerſprang worauf er eiligſt das Lokal verließ
Als S ſpäter nach Hauſe ging wurde er auf der Straße von K
überfallen Es entſtand eine Rempelei wobei K plötzlich einen
Revolver aus der Taſche zog fünf Schüſſe auf S abfeuerte und
ſich dann ſchleunigſt entfernte Glücklicherweiſe hat keiner der
Schüſſe getroffen Auf Anzeige des S iſt K geſtern verhaftet
und in das hieſige Gerichtsgefängniß übergeführt worden Bei
ſeiner Vernehmung hat derſelbe zugeſtanden die Schüſſe ab

behauptet aber ſich im Zuſtande der Nothwehr befunden
zu haben

Aus dem querfurter Kreiſe 22 Jan Unter den am
Kamerun Verwundeten befindet ſich ein Schafſtädter der
Maſchiniſtenmagt Hermann Pfeiffer Derſelbe dient auf S M
Wrngt Oimarct und hat in dem Kampfe das linke Auge ein
gebüßt

y2 Mühlhauſen 22 Jan Geſtern abend brach in der
Färberei der Wittwe Graf hier Feuer aus Es brannte in den
beiden Trockenſtuben und dieſelben ſind mit ca 1000 Pfund
Baumwollengarn vollſtändig ausgebrannt Der Betrieb in der
Fabrik nimmt ſeinen Fortgang

4 Langenſalza 22 Jan Am Sonntag ging der 28 jährige
Sohn des Tiſchlermſtr Moſchkau nach dem 2 Stunden von
hier entſernten Dorfe Craula um Geld einzukaſſiren Nachmittags
5 Uhr trat er von dort den Heimweg an ohne jedoch bis jeßt
im elterlichen Hauſe angekommen zu ſein Alle Nachforſchungen
haben bis jetzt zu keinem Reſultate geführt Heute früh rückte
ein Theil der Schützengeſellſchaft auf Schlitten von hier ab um
nach dem ſicher verunglückten Kameraden zu ſuchen

Auf Ermittelung des Mörders derz Familie Kölln er in
Dietharz ſind 1000 M Belohnung ausgeſetzt

s Jena 22 Jan Jn der geſtrigen Sitzung des hieſigen
Gewerbe Vereins wurde beſchloſſen am 21 und 22 März
eine Ausſtellung von Lehrlings arbeiten mit Prämiirun
wie bereits in früheren Jahren zu veranſtalten An alle
Meiſter des Amtsbezirkes Jena werden Einladungen zur Be
theiligung ergehen ſodaß zu hoffen daß auch dies mal die Aus
ſtellung eine reichhaltige werden wird Jm Gaſthofe zur
Sonne bildete ſich geſtern der Verein für die Wiederholungen
der Lutherfeſtſpiele Die vorgetragenen Statuten fanden
ſofort einſtimmige Annahme und in den Vorſtand wurden
ewählt die Herren Superint Braaſch Profeſſor Delbrück
dent Eduard Dornbluth Profeſſor Fuchs Hoflieferant

H e utlee Dr O Devrient iſt zum erſten Ehrenmitglied
ernannt

Weimar 22 Jan Das anhaltende Froſtwetter hat in
dieſem Jahre die Jlm ausnahmsweiſe auf einige Strecken mit
einer ſchwachen Eisdecke belegt die willkommene Gelegenheit
bot zum Schlittſchuhlaufen Leider ereignete ſich hierbei ein Un

r e indem ein Bäckergeſelle Namens Brecht von hier
eute einbrach und ertrank Der Leichnam konnte erſt einige

Stunden danach unter der Eisdecke hervorgezogen werden
Heute iſt der Hofapotheker Hoffmann hier verſtorben

Der am 19 d in Altenburg verſtorbene General Udo
v Tresckow der Eroberer von Belfort wurde am 22 d mit
großen militäriſchen Ehren unter zahlreicher Betheiligung der
Bevölkerung ſowie unter perſönlicher Theilnahme des Herzogs
und des Prinzen Moritz beerdigt Die Ehrenſalven wurden
von einer 200 Mann ſtarken Truppenabtheilung gegeben

Der Plan der in Guben geborenen Sängerin Corona
Schröter der Freundin Goethe s auf der Südſeite des dortigen

1876 ſchon angeregt aber infolge von beſonderen Verhältniſſen
aufgegeben war ſoll wie der Frankf Ztg geſchrieben wird
jetzt von neuem aufgenommen werden Die damals eingegangenen
Beträge ſind gering doch hofft man durch ein oder mehrere
Konzerte die für die Aufſtellung der Büſte oder Anbringun
eines Reliefs nöthigen Koſten noch im Laufe des Sommers auf
bringen zu können Der gewählte Kaſſirer Herr Kfm Neumann
wird gern etwaige Beiträge entgegennehmen

Am 22 d erlitt der Frühzug von Berlin bei Holz
minden einen Radbruch an der Maſchine der inde iterUnfälle nicht im Gefolge hatte n ß weitere

Vermiſchtes
Für das wiener GoetheDenkmal haben in jüngſter

Zeit der Kaiſer Franz Joſef 1000 fl Kronprinz Rudolf 200 fl
die Kronprinzeſſin Stephanie 200 fl Erzherzog Karl Ludwig
300 fl die Erzherzöge Ludwig Viktor und Wilhelm je 200 fl
Prinz Philipp von Sachſen Koburg 50 fl geſchenkt

Vermächtniß Der kürzlich in Poſen verſtorbene Kom
dere Samuel Jaffé hat in ſeinem Teſtamente 100,000 M
für die ſtädtiſche Armenkaſſe wovon jährlich an ſeinem Sterbe
tage die Zinſen zur Hälfte an chriſns e zur Hälfte an jüdiſche
Arme vertheilt werden ſollen und verſchiedene kleinere Legate
ausgeſetzt im ganzen 124,600 M Außerdem hat die hinter
bliebene Wittwe des Verſtorbenen ca 8000 M theils der ſtädt

erdigungstage behufs Vertheilung an die Armen überwieſen ſo
daß alſo im ganzen 132600 M aus Anlaß des Ablebens des
Kommerzienraths S Je den Armen der Stadt Poſen reſp
der ſtädtiſchen Armenkaſſe und verſchiedenen mildthätigen Jn
ſtitnten zutheil geworden ſind

WVerhaftuug Jn Paris wurde am 21 ein Polizeiwachtmeiſter unter der Mulage verhaftet Oberhaupt einer Einbrecher

ſtatirten Verletzungen hätten eintreten können dieſe würden wohl R

Stadttheaters ein einfaches Denkmal zu ſetzen welcher Ende

Armenkaſſe theils verſchiedenen wohlthätigen Vereinen am Be To

bande zu ſein Ein tags zuvor auf friſcher That bei einem Dieb
ſtahl ertapptes Jndividunm wel dem Polizeikommiſſar der

ue Alſace vorgeführt wurde hatte ſich zu ſeiner Vertheidi
auf die Bekanntſchaft eines Polizeiwachtmeiſters deſſelben Stadt
viertels berufen Der Kommiſſar nahm dieſen in hVerhör und erlangte von ihm das Geſtändniß daß er ſchon ſeit
längerer Zeit einer Diebsbande die das Fanbourg St Denis un
ſicher machte als Helfershelfer diente indem er des Nachts vor
den Häuſern in welchen ſie Einbrüche verübte auf und ging
um die Aufmerkſamkeit der Vorübergehenden die etwa Verda
ſchöpfen konnten zu beſchwichtigen Auf dieſe Weiſe hat der

ächter des Geſetzes an über 50 Diebſtählen theil enommen
Auch warnte er gelegentlich ſeine Verbündeten wenn die Polizei

auf ihrer Spur war Die ganze Bande ſitzt nun in Mazas
Unterſchlagung Jn Kiew iſt der Direktor der DnieprDem ſah Serchſhaſt Doppelmeyer nach bedeutenden

Unterſchlagungen flüchtig geworden
Perſonalnachrichten Die Schriftſtellerin Lady Geor

Er Fullerton iſt ſoeben in Ayrfield bei Bornemouth geſtorben
ie war die älteſte Schweſter Lord Granvilles Jhre zahlreichen

Novellen fanden ihrerzeit große Leſerkreiſe Nach ihrer Ver
heirathung mit Kapitän Fullerton einem Jrländer trat ſie ger
katholiſchen Kirche über Moritz Grandjean der Verfa ſer
mehrerer einaktiger Luſtſpiele Am Klavier Rothe Haare

Ein Hut c und Merrei g humoriſtiſcher Deklamationsſtücke
iſt am Dienstag in Wien geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 22 Jan Der Verlauf der heutigen Börſe würde

ein vollkommen günſtiger geweſen ſein wenn ſich mit der im allgemeinen
ſteigenden Bewegung der Kurſe auch ein entſprechend lebhaftes Geſchäft ver
bunden hätte was jedoch nicht der Fall war Der Schluß blieb wie bereits
telegraphiſch gemeldet andauernd ſehr ſeſt und ſteigend Man notirte Kredit
aktien 511 3 13 14 Franzoſen 501 Lombarden 2443 bis
4 Mecklenburger 1942 Mainzer 109 8 Marienburger 81 Oſt
preußen 101 Lübeck Büchener Gotthardbahn Elbethalbahn 309 10
Diskonto Geſellſchaft 2045 Deutſche Bank 151 Laurahütte
99 Dortmunder Union 59 Ungarn 80 Ruſſen
Italiener

Petersburg 22 Jan Telegr Nach der Repartition der hieſigen
n auf die Obligationen der Wladikawkas Eiſenbahn

eſellſchaft erhalten die Zeichner von dem angemeldeten Betrage 4 Proz

Buenos Ayres 21 Jan Telegr Der Wechſel auf Europa
m noch weiter gefalklen die Goldprämie iſt deshalb bis auf 28 Proz
geſtiegen

Die Generalverſammlung der Köpenicker Tapetenfabrik beſchloß
Herabſetzung des Grundkapitals von 350,000 M auf 280,000 M

Dividenden Lübecker Privatbank Der Aufſichtsrath ſchlägt 6
Prozent gegen 7 im Vorj vor Bank des Berliner Kaſſen
vereins Der Aufſichtsrath hat die Div auf 5 e normirt
Aktienbrauverein Paſſage 2 Proz bei 21,000 M RückſtellungenJllinois Central Eiſenbahn pro 2 Sem 18834 4 Proz Auszahlg
vom 1 März ab

Waaren und Prodnuktenberichte,
Mehl Börſe Halle 22 Jan Preiſe für 100 K netto Weizen

mehl 00 25,00 26,50 Weizenmehl 0 23,50 24,00 Roggen
mehl 0022,00 22,50 M Roggenmehl0/1 21,00 21,50 M Fugtegngge
14,00 Roggenkleie 10,25 10,75 Weizenkleie 9,50
Weizenſchaalen 9 Haidemehl 33,00 M Preiſe unverändert

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins
Zucker

Magdeburger Börſe
21 Jan 22 JanGranulgted

Kryſtallzucker I e SKryſtallzucder II
Kornzucker 96 109,80 20,20 M 20,00 20,30 M
Kornzucker 95 19,00 19,25 M 19,25 19,55 M S
Kornz Rend 88 19,00 19,25 M 19,25 19,55 M
Nachprod 88 92 14,50 6,50 M 14,70 16 70 M

do Rend 75 15,70 16,10 M 15,80 16,20 M
Tendenz am 22 Jan Sehr feſt het erhöhten Preiſen

21 Jan 22 JanBrodraffinade rBrodmelis 25,75 26,00 M 26,00 MGem Raffinade 24,00 25,25 M 24,00 25,25 M

Tendenz am 22 Jan Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 22 Jan Telegr Rohzucker 880 ſeſt loco 34,00 à
Weißer Zucker feſt Nr 3 pr 100 kg pr Jan 41,75 pr Febr 41,80 yr
März Juni 42,60 pr MaiAug 48,50

London 22 Jan Telegr Havannazucker Nr 12 13 nom Rühene
Rohzucker 11 ſtramm

New York 21 Jan Telegr Fair reſining Muscovades 4,80
Leipziger Börſe vom 22 Januar

Sächſ M Kgl Sächſ Thlrdenen 8 3333 85,75 G Staatsanl 67 ab 5 o 109 ab
s do 1000 85,80 Landrentendbr 98,40
3 do 500 86 50 G 40 Mansf Gw 1883 101,25
3 do 500 86,50 G do 101,50Thlr do 1879 03,503 Staatsanl 1855 100 o4,50 3 u r
4 do 1847 600 101,30 W Fradtob le 18606
4 33 1379 18356 Arb Landesd el 106 25 6

Div St taan 0006 D Wd vAltenburg Zeitz 14 Lyz Malzf Schkeud12 e 270,00 G 8 e Cehheſ 12
7 Böhm Weſtb g 123,00 G a n 141,5052 Zelgnchen t A 143,00 G 7 KetteElbſ Geſ 127,75 G
3 do 72006 2 Zuckerraffinerie Halle 122,00 G9 DuxBodenbach 151,90 G 15 Thür e
5 Franz Joſ B 86,50 P 15 do St Prior 202,00

8 Ver Schſ Th ParafEiſenb St P l u Solaröl St 50 Gbe Altendurge el 185,00 G Bettzer Par u S g 142,50 b

z e t Ansl Eif P Obls HalleSorauGuben 122,10 3
mee 177 250 ar10 D Crs Dresdener vant e See e e 8

7 Leipziger Bank 132,6506 do 1852 s5 do Ka enPerein 106,50 43 do Golde Geſellſch 1888 5 DuxBodendach 8
1 Pankz Weimar Bant neue z uo Zwickauer 91,50 G L Köflacher

Jud Akt Pr und 5 do Em v 1871 u GErbin Kapterſabr 218 godzs We 816 do Schuldverſchr 108 50 5 Gold 3
72 DörnewizzRatetm 123,00 5 PragTurnau

r Waſſerſtands Nachrichten

Unterh 22 Jan 1,70 Janlle u 79h de a e enUnterp 0,60 0,60Unſtrut
Artern 22 Jan Seit geſtern iſt der ſchiſfhare Arm der Unſtrut am Brücken
el ganz beſonders zugefroren deshalb werden die h e e t ehe e nElbe

Magdeburg 21 Jan 1,20 21 Jan 1 Starker Ergau 1,10 g 4 ene c e0 au anBaxdy s 40 bDresden 1,10 L21 Treibeis ſtark
Vorliegender Nr 20 unſeres Blattes iſt Nr 3 der

Blätter für Belehrung und Unterhaltung beigelegt



J AIIEAIIT IIIempfehle ich mein ſtets auf das Reichhaltigſte ſortirtes Lager von

S Mulls Battisten Ballayeusen Rüschen und Spitzen
Fortwährender Eingang von Venheitenm

Auf Wunſch werden ganze Stücke zum Abarbeiten überlaſſen Bei größeren Entnahmen billigfte Engros Preiſe

Alrithſraſe 52 Albert Bruns b 52
h Aiener Ruhe Großer umſte Ii e Sohnv J Halle aS Leipzigerſtr 87 88 6G6G Große Steinſtraße 66

h willige und ſtreng reee iſt unſer beſtändiger e ſtGrößte Auswahl jeder ler Uektel einzig hier am Platze S S ſoll ſofort aufgelö werden e
neten geren de ters ganten Das Wagrenlager beſtehend aus Seiden ManuDamenſtiefel I kfactur Mode Leinen und Baumwollwaaren e

Lederſiſcſgt n éertrge Damen Confection Gardinen Te r Laäu e
Ertes hohe Lagſtiefel 606 7 I kfoerstoffen Buckskins ete etc wird zu jedem an
Sichmeſe h get van a nehmbaren Preis verkauft

l DamenStraftenSchuhe in 30 Sor eten 3,75 4 4,50 5 6Seper Hausſchuhe von 2
warm W r
2 2,75 3St Ballſchuhe 3 S

chen und Kinderſchube ſowie
Die Laciemeimrüächtung iſt ſehr d m W r

Stiefel von 50 ed Damen rer und K uder Filz e e ee de ſchuhe und Pantoffel zuh enorm billigen PreiſenHerrenſtiefel e eSchaftſtiefel 560 6 680 7 8

n Serren Stiefeletten 6 650 7 S e at ei ev Stiefetetten S S M r rotn e Du aaeerordentliehe Vorb Miene Rewitul à e e GeſichtsMasken en S Straßen ne S greno Zahl e h hervorgerufen welche ich Auswahl in Gace Wage 9
l S Knaben Schaft Stiefel 375 i entbiädev Verpaernng Farbe and Rtirtotte ia täazchender Velae herza masken Masken beweglich

n Stulpen 250 5 h en Die Packeots des ſichten Stollwerck schen Vabrſeates tragen den vol J billigſten Preiſen FürGummiſchuhe für Damen S len Namen des Fabrikanten und Kennzeiehnen ich die Verkanfastellen äureh iederverkäufer fein lackirte S

l Hohe Gummiboots f Herren Damen L angelegto Firmen Scailder S r Wir eund Kinder von 4,50 an S e 0 Pfg anFilzhüte l ſräguen und wöchentlich erscheinende Borsenverichte S h e S
h 5 für Herren und Knaben in 108 Formen a be er r dte uper Dtzd v 40 Pfg ana Serren Jlohlte V rgch 5 Preitkämpig e n n re orm promp achrichten ü u d Gen 2 250 8 e ie Tages Ereign er Börse Der Wochenberiteht er J Cotillonorden von den Sen erren gilhütetn h 1 o 22,50,8 rtert in ausführlicher Darlegung deren Ursachen und vora J rringſten bis zu den theuerſtenn an beſte Sorten in allen ichtliche Consequenzen Beide versende feh gratit Nummern

n Farben 2 250 3 4 5 und franco C ſiguren größteCvlinderſüte s 450 l

u üſchmützen 50 und 60 3 22 F eS Mühzen 76 1 125e Schwere Wintermuten i 5ö 17 51 Woſene S
S 9 S 82 ehlt in großer AuswahlAnsderten ſämmtlicher Pelzwaaren BBRüIN S e Bemuth

h e 9 K d d Rn zu enorm billigen Preiſen Do S 25 Rele e V r z 242 22n S e on NrS Stiefel und Schirm Reparaturen ſofort S 2 vermittelt w 23 Waſſerleitungen thaut auf
n e 1 Oassa Zeit und Prämiengeschäfte leer Senkergaſſe 12J zu coulantesten Bedingungen u Se enni

in 3 3 Die von mir herausgegebene Broschüre Sonntag den 25 Januar von Nal ſt c Capitalsanlage und Speceulation in Werthpapieren i zu ab Conecert bende

h h Wo der i e r c e
h Iſt 85907 l t 9 Zeitgeschaäfte mit u ren Risico versende ich Große Volks Noskeubal

h e 3 s und franeo wozu freundlichſt einladeti S Normal Nuterzie ehzeuge Nane i gen 28 Jannar 1885 Abend 77 Vnr Magsken ſowie erttt Iwrte
n l P zwar ß u far im Saale der Volksschule de ten ha a nn Damen T erren in allen Größen am in 5 Aufführung kommt Die Reiſe naS Jigerſhe u i S Freie Shakespeare Recitation et e den ne

h eiſedeche an a Se eh le Sachen tragen Socken Stri e alle ger Otto Leh feld Oberröblingen aSeo
nan J S el im Verein mit der Grossherzogl Sächs Hofschauspielerin Fraulein HUdegard tSonntag den 25 Januar ladet zumJSaenicke und dem l e Regisseur Maskenball freundlichſt ein

J BöhmeM acbeth Werben bei StumsdorfBillets zu nummerirten Plätzen à 2 zu nicht n puatzen Seuntag den 25 Januar ladet zum

à 1 50 Studentenbillets à 1 sind bei H Karmrodt Bartüser D Familien Ball
strasse 19 zu haben An der Abenàkasso à Billet 2,50 und 2 ergebenſt ein

Fand wirthſchaftliche Winterſchule Merſeburg Gutenberg
S t 34 in dem d e e Atglinge r en Sonntag den 25 d M ladet zum

S interſchule erſebu eils a erwalter theils a economielinge z Abri cr S Stehung Principale welche hierauf zu reflectiren ge e Maskenball
h

t ſind woll it Offert fälli den Di d im Ochse Lokal
Vach beondeger Imwventyr n e ehe e n Decſkhutn warden weher ethe e tteetberche

7 und Vnterjacken in Prima Qualitäten Stück v 1 Mk
25 Pfg an

Gebr Fackenheim

dieſen Stemp ſg2Vor Täuſchung wird nur ächt mit en S ginal Stempet

gewarnt zu wirklichen Fabrikpreiſen
Ferner empfehlen eine große Partie zurückgeſetzte Vnter

große Ulrichſtraße 47 im alten Deſſauer

Auskunft zu geben ſeit eren ſein wird Anfang 7 Uhr
findet in unſerem Geſchäft der Dölkau den 13 1885s verkauf Hotel Erbprinzdes landwirthſchaftlichen Sretg Vereins Merſeburg Gera

getr La aus und Küchenartikel zu ganz bedeutend er Graf Hohentha Empfehle meine neu eingerichteten

en von remdenzimmer einem reiſenSonnabend den Januar ſpr vie Mitte ebruar en er S rin ſteht ben Sabltum auf da gegen s e
rohe u lag Weiſs Wagren3 u fo ein großer Transpo rima u Hausdi n e ZahnAuſweioſäffer auneenteten nafſelbuchſen al a Wert ſtagetder und ſriſhmnichender Kiheht et

mit Kälber ſowie auch Bullen Oſt Paul Sonntag
en zu ſehr ſoliden Preiſen imGaſthof zum uler ln Eisleben zum Verkauf Für den Kpuiczgtentbeil pereniworiſis

PIaut G FoSses Ewedition Neue Promenade 1

A L Muler C vo vofſt 3

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Vellagen
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